
Multiprofessionelle Therapien

zur Gebrauchsschulung der

Extremitäten-Prothesen

Hilfe nach einer Bein-Amputation

Unser Team hilft Ihnen

auf dem Weg in einen neuen Alltag

Rhein-Sieg-KlinikDr. Becker - gemeinsam gesund

Dr. Becker Klinikgesellschaft

In Deutschland werden pro Jahr zwischen 40.000 bis 
60.000 Amputationen der unteren Extremitäten durch-
geführt. Die Amputation steht oft am Ende einer Vielzahl 
vorausgehender Maßnahmen zum Extremitätenerhalt. 
Sie bedeutet für die Betroffenen in der Regel gravieren-
de Veränderungen in vielen Lebensbereichen.

80-90% der Amputationen sind auf Gefäßerkran-
kungen, häufig als Spätfolgen eines Diabetis mellitus 
oder einer arteriellen Verschlusskrankheit, zurückzu-
führen. Aufgrund der Gefäßerkrankung sind oft auch 
andere Organsysteme von Durchblutungsstörungen
betroffen, so dass weitere Begleiterkrankungen wie
hoher Blutdruck und koronare Herzerkrankungen die

Patienten in ihrer Leistungsfähigkeit zusätzlich ein-
schränken. Seltenere Ursachen für einen Extremitäten-
verlust sind Unfälle, Infektionen und Tumore. 80% der 
Betroffenen sind älter als 60 Jahre.

Die modern und umfassend ausgestattete Rhein-
Sieg-Klinik ist seit Jahren auf die Rehabilitation von 
Amputationspatienten spezialisiert. Sie werden von 
einem kompetenten Team aus unterschiedlichsten 
Fachrichtungen betreut und versorgt. Wir werden
alles uns mögliche tun, um Ihnen nachhaltig helfen
zu können.

Wir freuen uns auf Sie!

Entscheidend die eigene
Mobilität verbessern

Praktische Übungen für 
den Alltag erlernen

Die Schmerzen in den
Griff bekommen

Das Gangbild auf Dauer
verbessern

Dr. Becker Unternehmensgruppe

Rehabilitation  Therapie  Pflege  Dienstleistung

Kompetente
Betreuung
erhalten

Den optimalen 
Umgang mit
der Prothese

erarbeiten

Rhein-Sieg-Klinik

Höhenstraße 30 Tel. (0 22 93) 9 20-0
51588 Nümbrecht Fax (0 22 93) 9 20-6 99

info@rhein-sieg-klinik.dbkg.de            www.dbkg.de

Ihre Ansprechpartner
Aufnahmesekretariat:  Tel. (0 22 93) 9 20-6 77

Chefarzt Orthopädie:  Prof. Dr. med.

  Klaus M. Peters

  Tel. (0 22 93) 9 20-6 03

Wir arbeiten u. a. mit der Deutschen Rentenversicherung, 
sowie den Gesetzlichen und Privaten Krankenversicherungen 
zusammen. Die Rhein-Sieg-Klinik ist als beihilfefähig aner-
kannt. Zu allen Fragen, z. B. zur Kostenerstattung, beraten wir 
Sie gerne.
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Oberarzt Orthopädie  Dr. med. Stefan Simon

  Tel. (0 22 93) 9 20-6 27



Rhein-Sieg-Klinik
Qualitätsrehabilitation und
menschliche Nähe

Unsere Arzt -, Pflege- und Therapeuten -
teams stehen Ihnen mit professione llem 
Know -how und Einfühlungs vermögen 
zur Seite.

Der Extremitäten verlust bringt
Veränderungen in vielen Lebensbereichen

Nach einer Amputation stellen sich viele Fragen. 
Wie erlange ich meine Mobilität zurück ? Was 
bedeutet dieses Ereignis für meine Lebensqualität, 
Lebensplanung und meine berufliche Tätigkeit? 
Kann ich wieder Auto fahren und sind sportliche 
Aktivitäten möglich? Wir unterstützen Sie als Team 
bestmöglich bei der Beantwortung aller Fragen und 
bei der Lösung vieler Probleme.

Erste Schritte

Zunächst muss die Operationsnarbe gut und reiz-
frei geheilt sein. Eventuell bestehende Schmerzen 
– auch Phantomschmerzen – können durch spezi-
elle Schmerztherapien und Akupunktur behandelt 
werden. Der Stumpf benötigt eine spezifische Pflege 
und Abhärtung, damit die Prothese einen sicheren 
und guten Halt hat.

In der Physio- und Ergotherapie erlernen Sie in 
individueller Einzelbetreuung den Umgang mit und 
Gebrauch der Prothese. In unserer Amputations-
sprechstunde betreut Sie ein Team bestehend aus 
einem Arzt, einem Physiotherapeuten und einem 
Orthopädie-Techniker. Denn zusammen können wir 

am besten und schnellsten auf mögliche Probleme, 
die Sie mit der Prothese haben, reagieren.

Zielgerichtete u nd nachhaltige Therapie

Gemeinsam erstellen wir, je nach Rehabilitations-
ziel, Ihren Behandlungsplan. Wichtig ist u. a. die 
Behandlung möglicher Begleiterkrankungen, denn 
dies ist eine Grundvoraussetzung für die effektive 
Prothesengebrauchsschulung.

Wir bieten Ihnen ein breites Spektrum unterschied-
licher Therapien:

– Physiotherapie
– Muskelaufbautraining an Geräten
– Koordinationstraining, Sturzprophylaxe
– Übungen im Bewegungsbad
– Training auf dem Galileo
– Rollstuhltraining
– physikalische Therapien, Lymphdrainage
– Hilfsmittelversorgung
und vieles andere.

Unser gr oß es Team ist f ür Sie da

Es stehen Ihnen Ärzte der Fachrichtungen Ortho-
pädie, Chirurgie, Innere Medizin sowie für Physi-
kalische und Rehabilitative Medizin zur Seite. Wir 

gewährleisten eine differenzierte Diagnostik und 
gezielte Behandlung einschließlich einer speziellen 
Schmerztherapie. Sie werden zeitnah und kompe-
tent von einem Orthopädie-Techniker betreut. In der 
Therapie verfügen wir über erfahrene Physio- und 
Ergotherapeuten, die eine gezielte Prothesenge-
brauchsschulung und eine Hilfsmittelversorgung 
durchführen. Unsere Psychologen beraten Sie bei 
der Krankheits- bzw. Lebensbewältigung, und un-
sere Sozialarbeiter können Sie zu möglichen am-
bulanten Hilfen, gesetzlichen Fragen wie auch zur 
Teilhabe am Arbeitsleben informieren.

Was k önnen Sie erreiche n?
Messbare Therapieerfolge spielen für uns eine 
wichtige Rolle. So belegt z. B. eine Nachuntersu-
chung bei Patienten mit einem Altersdurchschnitt 
von 64,5 Jahren, dass rund 77% am Ende der 
Rehabilitation die Prothese selbstständig nutzen 
können. Sogar 91% können wieder in ihr gewo hn-
tes Wohnumfeld zurückkehren.

Wie geht es weiter ? 
Bereits während Ihres Aufenthaltes in der Rhein-
Sieg-Klinik sollte die Zeit nach der Rehabilitation 
geplant werden. Wir informieren Sie zu gesetzlichen 
Fragen, unterstützen bei der Organisation häusli-

cher Hilfen, beraten Sie zu eventuellen Umbaumaß-
nahmen oder stellen Kontakte zu Pflegediensten 
her. Wichtig ist der enge Kontakt zu Ihrem Orthopä-
die-Techniker, der Sie auch nach der Entlassung in 
technischen Fragen betreut und Änderungen an der 
Prothese vornehmen kann.

Sollte eine berufliche Umorientierung nötig sein, 
steht das Ärzte-Team und unser Sozialdienst Ihnen 
beratend zur Seite.

Geprüfte Qualität  

Die Rhein-Sieg-Klinik ist nach DIN EN ISO 
900 1:2000  und den Richtlinien der Deutschen 
Gesellschaft für Medizinische Rehabilitation
(DEGEMED) zertifiziert. Darüber hinaus nehmen wir 
an dem Qualitätssicherungsverfahren der Gesetzli-
chen Krankenkassen – QS-Reha – teil.

Das gibt Ihnen die Sicherheit, nach anerkannt 
hohen, regelmäßig überprüften Qualitätsstandards 
therapiert zu werden. 

Die Rhein-Sieg-Klinik 
liegt innerhalb eines
15 ha großen,
behindertengerecht
angelegten Kurparks.
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